
Einbürgerungstest	-	Übungstest
Saarland	-	Test	1

Anweisungen:	Wählen	Sie	die	richtige	Antwort	aus	den	vier	Optionen	(A,	B,	C,	D).	Sie	haben	60	Minuten	Zeit	für
33	Fragen.

1.	Die	beiden	größten	Fraktionen	im	Deutschen	Bundestag	heißen	zurzeit	…

A)	CDU/CSU	und	SPD

B)	Die	Linke	und	Bündnis	90/Die	Grünen

C)	FDP	und	SPD

D)	Die	Linke	und	CDU/CSU

2.	Sie	haben	in	Deutschland	absichtlich	einen	Brief	geöffnet,	der	an	eine	andere	Person	adressiert	ist.	Was
haben	Sie	nicht	beachtet?

A)	das	Schweigerecht

B)	das	Briefgeheimnis

C)	die	Schweigepflicht

D)	die	Meinungsfreiheit

3.	Die	Volkshochschule	in	Deutschland	ist	eine	Einrichtung	…

A)	für	den	Religionsunterricht

B)	nur	für	Jugendliche

C)	zur	Weiterbildung

D)	nur	für	Rentnerinnen	und	Rentner

4.	Was	ist	in	Deutschland	vor	allem	eine	Aufgabe	der	Bundesländer?

A)	Verteidigungspolitik

B)	Außenpolitik

C)	Wirtschaftspolitik

D)	Schulpolitik

5.	Was	ist	mit	dem	deutschen	Grundgesetz	vereinbar?

A)	die	Prügelstrafe

B)	die	Folter

C)	die	Todesstrafe

D)	die	Geldstrafe



6.	Der	deutsche	Staat	hat	viele	Aufgaben.	Welche	Aufgabe	gehört	dazu?

A)	Er	baut	Straßen	und	Schulen

B)	Er	verkauft	Lebensmittel	und	Kleidung

C)	Er	versorgt	alle	Einwohnerinnen	und	Einwohner	kostenlos	mit	Zeitungen

D)	Er	produziert	Autos	und	Busse

7.	Welches	Land	ist	ein	Nachbarland	von	Deutschland?

A)	Rumänien

B)	Bulgarien

C)	Polen

D)	Griechenland

8.	Eine	Partei	möchte	in	den	Deutschen	Bundestag.	Sie	muss	aber	einen	Mindestanteil	an	Wählerstimmen
haben.	Das	heißt	…

A)	5%-Hürde

B)	Zulassungsgrenze

C)	Basiswert

D)	Richtlinie

9.	Was	wollte	Willy	Brandt	mit	seinem	Kniefall	1970	im	ehemaligen	jüdischen	Ghetto	in	Warschau	ausdrücken?
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A)	Er	hat	sich	den	ehemaligen	Alliierten	unterworfen

B)	Er	bat	Polen	und	die	polnischen	Juden	um	Vergebung

C)	Er	zeigte	seine	Demut	vor	dem	Warschauer	Pakt

D)	Er	sprach	ein	Gebet	am	Grab	des	Unbekannten	Soldaten

10.	Die	Bundestagswahl	in	Deutschland	ist	die	Wahl	…

A)	der	Bundeskanzlerin/des	Bundeskanzlers

B)	der	Parlamente	der	Länder

C)	des	Parlaments	für	Deutschland

D)	der	Bundespräsidentin/des	Bundespräsidenten

11.	Was	gehört	nicht	zur	gesetzlichen	Sozialversicherung?

A)	die	Lebensversicherung

B)	die	gesetzliche	Rentenversicherung

C)	die	Arbeitslosenversicherung

D)	die	Pflegeversicherung

12.	Welche	Hauptaufgabe	hat	die	deutsche	Bundespräsidentin/der	deutsche	Bundespräsident?	Sie/Er	…

A)	regiert	das	Land

B)	entwirft	die	Gesetze

C)	repräsentiert	das	Land

D)	überwacht	die	Einhaltung	der	Gesetze



13.	Bei	Erziehungsproblemen	können	Eltern	in	Deutschland	Hilfe	erhalten	vom	…

A)	Ordnungsamt

B)	Schulamt

C)	Jugendamt

D)	Gesundheitsamt

14.	Wie	wird	der	Beitritt	der	DDR	zur	Bundesrepublik	Deutschland	im	Jahr	1990	allgemein	genannt?

A)	NATO-Osterweiterung

B)	EU-Osterweiterung

C)	Deutsche	Wiedervereinigung

D)	Europäische	Gemeinschaft

15.	Was	bezahlt	man	in	Deutschland	automatisch,	wenn	man	fest	angestellt	ist?

A)	Sozialversicherung

B)	Sozialhilfe

C)	Kindergeld

D)	Wohngeld

16.	Frau	Frost	arbeitet	als	fest	angestellte	Mitarbeiterin	in	einem	Büro.	Was	muss	sie	nicht	von	ihrem	Gehalt
bezahlen?

A)	Lohnsteuer

B)	Beiträge	zur	Arbeitslosenversicherung

C)	Beiträge	zur	Renten-	und	Krankenversicherung

D)	Umsatzsteuer

17.	Sie	haben	in	Deutschland	einen	Fernseher	gekauft.	Zu	Hause	packen	Sie	den	Fernseher	aus,	doch	er
funktioniert	nicht.	Der	Fernseher	ist	kaputt.	Was	können	Sie	machen?

A)	eine	Anzeige	schreiben

B)	den	Fernseher	reklamieren

C)	das	Gerät	ungefragt	austauschen

D)	die	Garantie	verlängern

18.	Zu	welchem	Fest	tragen	Menschen	in	Deutschland	bunte	Kostüme	und	Masken?

A)	am	Rosenmontag

B)	am	Maifeiertag

C)	beim	Oktoberfest

D)	an	Pfingsten

19.	Das	Berufsinformationszentrum	BIZ	bei	der	Bundesagentur	für	Arbeit	in	Deutschland	hilft	bei	der	…

A)	Rentenberechnung

B)	Lehrstellensuche

C)	Steuererklärung

D)	Krankenversicherung



20.	Die	Menschen	in	Deutschland	leben	nach	dem	Grundsatz	der	religiösen	Toleranz.	Was	bedeutet	das?

A)	Es	dürfen	keine	Moscheen	gebaut	werden

B)	Alle	Menschen	glauben	an	Gott

C)	Jeder	kann	glauben,	was	er	möchte

D)	Der	Staat	entscheidet,	an	welchen	Gott	die	Menschen	glauben

21.	In	Deutschland	dürfen	Menschen	offen	etwas	gegen	die	Regierung	sagen,	weil	…

A)	hier	Religionsfreiheit	gilt

B)	die	Menschen	Steuern	zahlen

C)	die	Menschen	das	Wahlrecht	haben

D)	hier	Meinungsfreiheit	gilt

22.	Wer	wählt	in	Deutschland	die	Abgeordneten	zum	Bundestag?

A)	das	Militär

B)	die	Wirtschaft

C)	das	wahlberechtigte	Volk

D)	die	Verwaltung

23.	Was	war	die	"Stasi"?

A)	der	Geheimdienst	im	"Dritten	Reich"

B)	eine	berühmte	deutsche	Gedenkstätte

C)	der	Geheimdienst	der	DDR

D)	ein	deutscher	Sportverein	während	des	Zweiten	Weltkrieges

24.	Was	verbietet	das	deutsche	Grundgesetz?

A)	Militärdienst

B)	Zwangsarbeit

C)	freie	Berufswahl

D)	Arbeit	im	Ausland

25.	Der	deutsche	Bundespräsident	Gustav	Heinemann	gibt	Helmut	Schmidt	1974	die	Ernennungsurkunde	zum
deutschen	Bundeskanzler.	Was	gehört	zu	den	Aufgaben	der	deutschen	Bundespräsidentin/des	deutschen
Bundespräsidenten?

A)	Sie/Er	führt	die	Regierungsgeschäfte

B)	Sie/Er	kontrolliert	die	Regierungspartei

C)	Sie/Er	wählt	die	Ministerinnen/Minister	aus

D)	Sie/Er	schlägt	die	Kanzlerin/den	Kanzler	zur	Wahl	vor

26.	Wie	hieß	der	erste	Bundeskanzler	der	Bundesrepublik	Deutschland?

A)	Konrad	Adenauer

B)	Kurt	Georg	Kiesinger

C)	Helmut	Schmidt

D)	Willy	Brandt



27.	Wer	ist	in	Deutschland	hauptsächlich	verantwortlich	für	die	Kindererziehung?

A)	der	Staat

B)	die	Eltern

C)	die	Verwandten

D)	die	Schulen

28.	Welches	ist	das	Wappen	der	Bundesrepublik	Deutschland?

A)	Bild	1

B)	Bild	2

C)	Bild	3

D)	Bild	4

29.	Wie	kann	jemand,	der	den	Holocaust	leugnet,	bestraft	werden?

A)	Kürzung	sozialer	Leistungen

B)	bis	zu	100	Sozialstunden

C)	gar	nicht,	Holocaustleugnung	ist	erlaubt

D)	mit	Freiheitsstrafe	bis	zu	fünf	Jahren	oder	mit	Geldstrafe

30.	Mit	der	Abkürzung	"Stasi"	meinte	man	in	der	DDR	…

A)	das	Parlament

B)	das	Ministerium	für	Staatssicherheit

C)	eine	regierende	Partei

D)	das	Ministerium	für	Volksbildung

31.	Die	Landeshauptstadt	des	Saarlandes	heißt	…

A)	Neunkirchen

B)	Homburg

C)	Saarbrücken

D)	Völklingen

32.	Wie	nennt	man	die	Regierungschefin/den	Regierungschef	des	Saarlandes?

A)	Erste	Ministerin/Erster	Minister

B)	Premierministerin/Premierminister

C)	Bürgermeisterin/Bürgermeister

D)	Ministerpräsidentin/Ministerpräsident

33.	Welche	Farben	hat	die	Landesflagge	des	Saarlandes?

A)	weiß-blau

B)	schwarz-rot-gold

C)	schwarz-gelb

D)	grün-weiß-red



Lösungsschlüssel

Richtige	Antworten:

1.	A
2.	B
3.	C
4.	D
5.	D
6.	A
7.	C
8.	A
9.	B
10.	C
11.	A
12.	C
13.	C
14.	C
15.	A
16.	D
17.	B
18.	A
19.	B
20.	C
21.	D
22.	C
23.	C
24.	B
25.	D
26.	A
27.	B
28.	A
29.	D
30.	B
31.	C
32.	D
33.	B


